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  Liebe Hollenthonerinnen,                                                         
  liebe Hollenthoner,                                                  
  liebe Jugend, liebe Kinder!  
 

Ein besonderes und durchaus bewegtes Jahr 2017 geht dem Ende zu. 
Ich denke, gemeinsam haben wir für unsere Heimat wieder sehr viel ge-
schaffen. 
 

Ein Höhepunkt war sicher die Eröffnung unseres neuen Gemeindehau-
ses, in dem wir uns sehr wohl fühlen. Schön dass so Viele unserer Ein-
ladung gefolgt sind.  
DANKE an alle Firmen die uns die Eröffnungsfeier gesponsert haben. 
Die Firma Handler Bau aus Kirchschlag hat sich mit der Spende des 

Flachbildschirm und der Tonanlage im Sitzungssaal, besonders Ăeingestelltñ!  
Ein großer DANK an die Firma Handler BAU und Peter Handler. 
 

So schºn es ist Ăvergangene Werkeñ zu betrachten, so wichtig ist es, in die Zukunft zu blicken! 
 

Die TERRA wird im Jªnner die Wohnungen vom ĂJungen Wohnenñ in der Waldsiedlung ¿berge-
ben. Der offizielle Festakt wird im Sommer durchgeführt. Nach Verhandlung mit der Wohnbauge-
nossenschaft wurde der Mietpreis nach unten korrigiert.  
Einige Wohnungen sind noch frei!  
Für unser altes Gemeindehaus gibt es gemeinsam mit dem Land NÖ konkrete Pläne für eine 
Nutzung. Dieses Projekt werden wir mit Nachdruck verfolgen. 
 

Beim ĂStudierenñ  der Gemeindezeitung wird Euch sicher auffallen, dass die ĂTermineñ in dieser 
Ausgabe fehlen. Diesen sehr großen Aufwand ersparen wir uns auch in Zukunft. 
Die gesamten Termine stehen auf der Gemeinde-Homepage und im Jahreskalender.  
Danke für das Verständnis. 
 

Die Weihnachtsbeleuchtung, unsere Laternen, erstrahlen wieder! Eine etwas andere, dezente 
Weihnachtsbeleuchtung. Es wäre sehr schön, wenn vor vielen Häusern in unserer Gemeinde 
auch eine Laterne leuchten würde! 
 

Ich bedanke ich mich bei den Feuerwehrkameraden, den Roten Kreuz Mitarbeitern, den Dorfer-
neuerungsvereinen, ALLEN anderen Vereinen und Personen, für das Engagement in und außer-
halb unserer Gemeinde.  Mein besonderer DANK gilt aber im heurigen Jahr Wolfgang REISNER 
und Roman SCHWARZL, für die kostenlose Arbeitszeit zur Errichtung des Urnenhains. 
 

Herzlicher Danke auch allen Mitarbeitern, dem Vizebürgermeister und dem Gemeinderat für die 
sehr gute Zusammenarbeit. ALLE gemeinsam, werden wir unser Hollenthon noch lebens- und 
liebenswerter gestalten, davon bin ich überzeugt!!! 
 

Ich wünsche EUCH eine besinnliche, etwas ruhigere Adventzeit, frohe Weihnachten, und ein 
glückliches, gesundes neues Jahr 2018!!!   
 

           Lieber GruÇ 
 

      Euer Bürgermeister 

                                     
 
              
             
      Manfred Grundtner 
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Amtsstunden  
 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 7.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag  13.00 - 19.00 Uhr , Freitag 13.00  - 18.00 Uhr 

Mittwoch kein Parteienverkehr 
 

Telefon: 02645/7200 Telefax: 02645/7200 - 75 
gemeinde@hollenthon.at          www.hollenthon.at 

 

Amtsstunden  Bürgermeister  
 

Dienstag  9.00 Uhr - 18.00 Uhr und nach tel. Vereinbarung 

Bauplätze  

Neben unseren Mietwohnungen 
sind auch nach wie vor aufge-
schlossene Bauplätze (Wasser, 
Strom, Abwasser) in verschiede-
nen Lagen im Ort und in den 
Rotten preisgünstig zu erwerben! 
 

Auskunft am Gemeindeamt.  
 

            Der B¿rgermeister 

 

Schneeräumung entlang der Grundstücksgrenzen  
 

Wir möchten wieder darauf hinweisen, dass laut § 93 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung Lie-
genschaftsbesitzer im Ortsgebiet verpflichtet sind, die Gehsteige entlang der ganzen Liegen-
schaft zwischen 6.00 und 22.00 Uhr zu räumen und bei Glatteis zu bestreuen. Ist kein Gehsteig 
vorhanden, so  ist der Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu säubern und zu bestreuen. Aus-
genommen von dieser Bestimmung sind Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften.  Weiters haben Grundeigentümer auch die Pflicht zur Beseitigung 
von Gefahren der Dachlawinen.  

 

DANKE den FIRMEN !  

 

Wir bedanken uns bei unten angeführten Firmen für das Sponsoring anlässlich der  
Einweihungsfeier des neuen Gemeindehauses. 
 
Firma Handler Bau GmbH, 2853 Bad Schönau,  Baumeisterarbeiten 

Firma Alexander Beisteiner, 2812 Hollenthon, Planer u. Baumeister 

Firma NÖST GmbH & Co KG, 2860 Kirchschlag, Wasser u. Heizungsbau 

Firma Schmiedl u. Panis OG, 7203 Wiesen, Fliesenverlegungsarbeiten 

Firma Braun GmbH, 7442 Lockenhaus, Bestuhlung 

Firma Kager GmbH., 8250 Vorau, Fenster 

Firma Artur Waldherr, 2860 Kirchschlag, Bodenverlegung 

Firma Anton Gruber, 2803 Schwarzenbach, Inneneinrichtung 

Firma Josef Huber GmbH., 2870 Aspang, Verglasungsarbeiten 

Firma Kerschhofer, 8250 Vorau, Trockenbau 

Firma Johannes Seidel, 2811 Wiesmath, Innentüren 

Firma Franz Strassgütl, 2871 Zöbern, Malerarbeiten 

Firma Elektro Nagl, 2870 Aspang, Elektroinstallationen 

 

Danke den Firmen der Region für die sehr gute Zusammenarbeit !  
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Protokoll vom 7.6.2017 u. 10.8.2017  
Die Protokolle wurden den Protokollprüfern übermittelt. Es gab keine Einwände und die Protokol-
le wurden einstimmig genehmigt.  
 

Bericht des Prüfungsausschusses   
Der Bericht über die angesagte Gebarungsprüfung vom  9.10.2017 wird einstimmig beschlossen. 
 

Nachtragsvoranschlag 2017      
Der Bürgermeister berichtet, dass im Nachtragsvoranschlag die Fehlbeträge aus dem Rech-
nungsabschluss 2016 bei den Vorhaben Neubau Gemeindeamt, Freiwillige Feuerwehr ï Feuer-
wehrhaus Stickelberg, Sanierung Kirche Gleichenbach und Wasserversorgung ï Hochbehälter 
berücksichtigt und die Investitionskosten angepasst wurden. Ebenfalls wurde das Vorhaben Stra-
ßenbau erhöht. Zur Bedeckung wurde der Ordentliche Haushalt überarbeitet und teilweise die 
Rücklage der Gemeinde als Bedeckung herangezogen. Der Nachtragsvoranschlag wird vom 
Amtsleiter erläutert. Der Entwurf des Nachtragsvoranschlages für das Haushaltsjahr 2017 war 
vom  27.09.  bis 12. 10. 2017 zur allgemeinen Einsicht am Gemeindeamt Hollenthon aufgelegt. 
Während der Auflagefrist wurden keine Erinnerungen eingebracht. Nach einer Debatte wird der 
Nachtragsvoranschlag in der vorliegenden Form einstimmig beschlossen.  
 

Turnsaal Volksschule   
Der Bürgermeister berichtet, dass seit 30 Jahren in der Volksschule ein erbärmlicher Geruch ist. 
Im Frühjahr wurde die Desinfektionsfirma Kunz aus Felixdorf beauftragt die seitlichen Lüftungs-
schlitze im Turnsaalboden zu säubern. Dabei wurde viel Dreck ausgesaugt und es hat sich eine 
leichte Verbesserung der Geruchsituation ergeben.  Vor ca. eineinhalb Monaten wurde der Bür-
germeister per Whatsapp informiert, dass im Turnsaal eine Schimmelfalle aufgestellt wurde, die 
einen Schimmelbefall im Turnsaal attestiert hat. Von der Direktion wurde daraufhin der Turnsaal 
gesperrt. Es wurde wieder die Firma Kunz beauftragt als Sofortmaßnahme den Turnsaal zu des-
infizieren. Es wurden der Turnsaalboden und alle Matten und Geräte gereinigt. Die Eltern wurden 
vom Bürgermeister beim Elternabend über die Situation informiert. Auch der Amtsarzt wurde In-
formiert. Weiters wurde Frau Univ. Prof. Dr. Sterflinger von der BOKU beauftragt eine Schimmel-
messung im gesamten Volksschulgebäude durchzuführen. Diese Messungen sind bereits erfolgt. 
In ca. 10 Tagen wird das Ergebnis der Messungen vorliegen. Lt. Einschätzung von Frau Dr. 
Sterflinger ist keine über der Norm liegende  Schimmelbelastung  zu erwarten, da kein Schimmel-
befall sichtbar ist. Das Ergebnis der Überprüfung wir sofort nach vorliegen dem Lehrpersonal und 
den Eltern bekanntgegeben.  
Bei einem Gespräch mit der Reinigungsmittelvertreterin der Firma Hagleitner wurde das Thema 
auch angesprochen. Sie glaubt dass der schlechte Geruch in der Volksschule von Keimen 
kommt. Diese könnten mit einem Desinfektionsmittel, das einmal pro Monat angewendet werden 
sollte, bekämpft werden. Eine Probe des Desinfektionsmittels wird von der Firma Hagleitner kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. Eine wichtige Maßnahme zur Geruchsreduzierung ist auch die re-
gelmäßige Lüftung des Turnsaales und des Umkleideraumes. Anmerkung: Es gibt keine gesund-
heitsgefährdende Schimmelbildung in der gesamten Volksschule, so das Ergebnis der Messung! 
 

Energiebericht   
Der Bürgermeister berichtet, dass von der Gemeinde Energieaufzeichnungen für Gemeindege-
bäude geführt werden. Amtsleiter Christian Grill berichtet, dass von der NÖ Landesregierung kos-
tenlos ein Energiebuchhaltungsprogramm für Gemeinden zur Verfügung gestellt wird. Der Ener-
giebericht für das Jahr 2016 wird präsentiert. 

Aus der Gemeindestube éé. 
Gemeinderatsitzung vom 12.10.2017     
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Ausschreibung Dienstposten Gemeindearbeiter    
Der Bürgermeister berichtet, dass der Gemeindearbeiter Karl Dissauer mit Jahresmitte in Pensi-
on geht. Die Stellenausschreibung für den neu aufzunehmenden Gemeindearbeiter wird ähnlich 
wie bei der letzten Dienstpostenausschreibung sein. Details werden besprochen. Die Bewer-
bungsfrist endet mit 30.11.2017. Die Einstellung erfolgt mit Anfang April 2018. 
 

Anfragen und Anregungen  
Der Bürgermeister berichtet, dass der Urnenhain fertiggestellt wurde. Eine neue Friedhofsgebüh-
renordnung wird in der Dezembersitzung zur Beschlussfassung vorliegen und soll dann ab 
1.1.2018 g¿ltig sein.  
 

GGR Karin Schwarz regt an die Mülltonnen am Friedhof  mit den einzuwerfenden Müllarten zu 
beschriften. 
 

Der B¿rgermeister informiert, dass in der Zeitung ĂTipsñ eine Ortsreportage  ¿ber Hollenthon in 
der 43. Woche erscheinen wird.  
 

Er gibt einen Rückblick über die gelungene Gemeindeamtseröffnung und dankt allen die mitge-
holfen haben. Die Kosten der Feier wurden durch Firmenspenden finanziert. 
 

Er möchte das Projekt Straßenbezeichnung im Ort Hollenthon wieder intensivieren und im kom-
menden Jahr zum Abschluss bringen. 
 

Die Altpapiersammlung wird umgestellt auf einen Presscontainer, der von der Firma Buchegger 
gemietet wird.  
 

Er berichtet, dass speziell im Bereich der Rotte Obereck das Straßenbankett bei Feldarbeiten 
entlang der Gemeindestraßen oft beschädigt  wird. Er wird sich Maßnahmen vorbehalten, falls 
sich die Situation nicht verbessert. 
 

GGR Karin Schwarz informiert dass am 28.10. der zweite Winterflohmarkt für Kinderwintersport-
artikel in der Volksschule stattfinden wird. Federführend ist die neue Elternvereinsobfrau Maria 
Spitzer aus Hollenthon. 
 

GGR Franz Grill informiert, dass die Steilstücke am öffentlichen Weg von Gleichenbach nach 
Blumau durch Regenfälle stark ausgeschwemmt sind und saniert werden sollten.  
 

GR Manfred Stangl möchte die Bevölkerung aufmerksam machen, die Gehsteige vor ihren Häu-
sern zu pflegen. 
 

GR Johannes Schwarz dankt GGR Grill Franz für die gute Lösung des Straßenbanketteproblems 
in Obereck beim Grundstück von Franz Schwarz.  

Mülltrennung - Abfall Entsorgung  

 

Diese Müllsäcke wurden im Blechcontainer in 
der Müllinsel beim Sportplatz gefunden! 
 
Es passiert leider immer wieder, dass einige 
Mitb¿rger den M¿ll Ăirgendwoñ, entsorgen, was 
äußerst egoistisch ist.  
 
Wird der Müll nicht richtig getrennt, erhöhen 
sich die Entsorgungskosten, was wiederum 
zur Erhöhung der Müllgebühren führt und das 
trifft alle Hollenthoner u. Hollenthonerinnen. 
 
Bitte Müll trennen und richtig entsorgen!  
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Altpapier - Sammelcontainer  

 
Seit 16. Nov. 2017 steht für die Alt-
papiersammlung ein neuer Press-
container der Fa. Buchegger zur 
Verfügung. Aufgestellt wurde der 
Sammelcontainer hinter dem alten 
Feuerwehrhaus. 
 
Der Einwurf kann rund um die Uhr 
getätigt werden. Altpapier braucht 
nicht mehr gebündelt werden. Grö-
ßere Schachtel und Kartons kön-
nen problemlos eingeworfen wer-
den. Die Schachteln vorher von 
Styropor, Plastik und anderen Ver-
packungsmaterial befreien. 
 

BITTE NUR ALTPAPIER UND 
KARTONS EINWERFEN!  

 
Keine Knöpfe drücken!  
Die Papierpresse kann nur von 
geschulten Gemeindemitarbei-
tern mit Schlüssel eingeschaltet 
werden.  

Entsorgung Siloplastik  

Am Lagerplatz der Ge-
meinde in der Waldsied-
lung wurde ein Contai-
ner zur Entsorgung von 
Siloplastik von der 
Ăwnsksñ aufgestellt. 
 

Die Anlieferung von Si-
loplastik, ohne Netz und 
ohne Schnüre, nicht 
verschmutzt und ohne 
Silorückstände kann je-
den 1. Freitag eines un-
geraden Monates in der 

Zeit von 8.30 - 9.30 Uhr erfolgen. 
 

Anlieferungstermine 2018:  12. Jän., 2. März, 4. Mai, 6. Juli, 7. Sept. 9. Nov.  
 

Die Entsorgung ist kostenlos. Die Kosten für den Containerwechsel übernimmt der Bauernbund. 
 
Sollten die Folien verschmutzt bzw. mit Schn¿ren angeliefert werden, stellt die  Ăwnsksñ dieses 
Service umgehend ein. 
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 Urnenhain im Friedhof  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Rahmen des Friedhofganges zu Allerheiligen wurde der neu errichtete Urnenhain von  
Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz und Pfarrer Florian gesegnet.  

Änderung der Friedhofgebührenordnung ab 1.1.2018  
 

Es wurden 12 Urnennischen errichtet. Ab sofort können 8 Urnennischen zu einer einmaligen Ge-
b¿hr von ú 1600,ð am Gemeindeamt eingelöst werden. Die Miete der einzelnen Urnennischen 
betrªgt f¿r 10 Jahre ú 160,ð . Die restlichen Urnenplätze werden nur bei Bedarf vergeben.  
 

Die Grabaushubarbeiten werden ab 1. Jänner 2018 ausschließlich von der Bestattung  
Ostermann durchgeführt.  
 

Die neuen Grabaushubgebühren betragen: 
 

Gräber öffnen und schließen ú   588,ð 
Urnengrab (ca. 1,20m Sohle) ú   195,60 
 

0,5 Std. Kompressor inkl. Bediener bei Eis, Fels, Beton  ú   45,60 
Aufschlag Samstag Begräbnis      ú 192,00 
 

Exhumierung zur Überführung auf einen anderen Friedhof  Nach Aufwand 
Exhumierung und Umbetten innerhalb des Friedhofs   Nach Aufwand 

Veranstaltungs ð u. Terminkalender auf PC oder Smartphone  
 

Der öffentliche Google Kalender der Gemeinde ist für jedermann ohne Passwort zur Verwen-
dung freigegeben. Einfach am privaten Google Account den Kalender aufrufen und unter  

Kalender hinzufügen  terminehollenthon@gmail.com  eintragen. Der Kalender ist dann 

sofort ersichtlich. Im Kalender sind Veranstaltungen, Mülltermine, Kulinariktermine, Gottesdienst-
zeiten u.v.m. eingetragen.  Bei Fragen einfach auf der Gemeinde melden.  
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Schüler der 3.+4.Kl. VS zu Besuch am Gemeindeamt  

 

Im Rahmen eines 
Wandertages besuch-
ten uns die Kinder der 
3. u. 4. Kl. VS im  
neuen Gemeindeamt. 
 
Nach der Führung 
durch das neue Ge-
meindeamt erklärte 
BGM Manfred  
Grundtner bei einer 

ĂGemeinderatsitzungñ den Kindern die Aufgaben der 
Gemeinde, wie eine Gemeinderatssitzung abgehal-
ten wird und fragte die Kinder nach ihren Wünschen 
an die Gemeinde. 

 

 
 
 
 
Eine personelle Veränderung gibt es seit 01.12.2017 in der Polizeiinspektion Wiesmath.  
 

Neu im Team ist Gruppeninspektorin Diana WEISSENBACHER . Sie hat 1991 bei der Gendar-
merie begonnen und war zuletzt in der Polizeiinspektion Sollenau tätig. 
 

Im Sinne von GEMEINSAM.SICHER stattete sie mit unserer Sicherheitsbeauftragten, Renate 
Vollnhofer, der Gemeinde bereits einen Besuch ab um sich persönlich vorzustellen und eine ge-
meinsame Gesprächsbasis zu finden. 
 

Herzlich Willkommen in unserer Gemeinde. 
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Gemeinsam gegen drohende Wasser -Knappheit  

Zukunftsprojekt in 9 Gemeinden der Buckligen Welt gestartet:  
 

Der Buckligen Welt droht Wasserknappheit ï ein in Zeiten des Klimawandels realistisch geworde-
nes Szenario. Damit genau das nicht passiert, haben sich nun neun Gemeinden zusammenge-
tan, um dagegen gerüstet zu sein. Bezirks- und gemeindeübergreifend setzt man auf eine gesi-
cherte Wasserversorgung, auch in Trockenperioden. 
 

1,5 Jahre ohne Niederschlag, so lange dauert es voraussichtlich, bis in der s¿dlichen Buckligen 
Welt die Trinkwasservorräte knapp werden. Eine Vorstellung, die in Zeiten des Klimawandels be-
drohend realistisch ist. Im extrem trockenen Jahr 2015 gab es bereits vereinzelt Probleme. Et-
was, das auch in einer Studie des Landes Niederösterreich bestätigt wurde. Laut Experten liegt 
das Problem in diesem Gebiet darin, dass die Verweildauer des Grundwassers im Boden we-
sentlich kürzer ist als etwa im Wechselgebiet oder im Pittental. Die Bürgermeister der neun Ge-
meinden Grimmenstein, Thomasberg, Edlitz, Bromberg, Hollenthon, Wiesmath, Lichtenegg, Bad 
Schönau und Krumbach wurden daher aktiv, um ein zusätzliches Versorgungssystem zu entwi-
ckeln. 
 
Brunnen -Anteil gesichert  
Schon im Vorfeld beteiligte sich die Gemeinsame Region und drei der betroffenen Gemeinden an 
einem Brunnen des Wasserverbandes Pittental in Gleißenfeld. Die Entscheidung musste damals 
rasch fallen, da die Planungen für den Brunnenbau bereits vorangeschritten waren. Eine nach-
trägliche Erweiterung wäre nicht möglich gewesen. Nachdem die Herkunft des Wassers gesichert 
war, ging es um die Verteilung. In einer detaillierten Experten-Studie wurde ein Konzept ausgear-
beitet, das aufzeigt, wie die 9 Gemeinden künftig mit diesem Wasser versorgt werden können, 
gleichzeitig die Wasser-Unabhängigkeit der einzelnen Orte aufrecht bleibt und die Kosten gerecht 
aufteilt werden können. 
 
Wasserverband für die Bucklige Welt  
Um das Projekt in die Praxis umsetzen zu können, wurde Ende August ein eigener Verband ge-
gr¿ndet, der ĂWasserverband Trinkwassersicherung Bucklige Weltñ. Obmann ist Bgm.  Josef 
Freiler aus Krumbach, seine Stellvertreter sind Bgm. Manfred Schuh und Bgm. Manfred Grundt-
ner aus Edlitz bzw. Hollenthon. Die Aufgabe des Verbandes ist es nun, das in der Studie ausge-
arbeitete Projekt auf Schiene zu bringen. Eine Wasserleitung soll von dem Brunnen in Gleißen-
feld durch die neun teilnehmenden Gemeinden führen, wo das Wasser in bestehende bzw. noch 
zu errichtende Hochbehälter übernommen wird. Jede Gemeinde bleibt in ihrer Versorgung unab-
hängig. Die neue Leitung dient auch als zweites Standbein, sollte eines der Flussgebiete in der 
Region ï in denen die derzeit vorhandenen Brunnen angesiedelt sind - etwa durch einen Lkw-
Unfall verschmutzt werden. 
 
Wasser und Breitband  
Mit der offiziellen Gründung des Verbandes können nun auch Fördergelder beantragt werden. 

Gerechnet wird mit bis zu 50 Prozent an Zuschüssen. Insgesamt sollen die rund 50 Kilometer 

Leitung 5,7 Millionen Euro kosten. Läuft alles nach Plan, sollten alle Gemeinden in drei Jahren an 

die neue Leitung angeschlossen sein. Die Kosten werden im Verhältnis zur Einwohnerzahl, dem 

Bestand an Großvieh und dem Wasserverbrauch der jeweiligen Gemeinde berechnet. Und auch 

ein weiteres wichtiges Infrastruktur-Projekt könnte mit der Wasserleitung realisiert werden: Man 

plant, gemeinsam mit den Wasserrohren auch Leitungen für Breitband-Internet zu verlegen. Für 

beides wird noch im Herbst 2017 mit der Planung begonnen. 
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Landtagswahl, 28. Jänner 2018  

 

Neue Wahlverständigungskarten!  

 
Am 28. Jänner wird gewählt. Unsere 
ĂAmtliche Wahlinformationñ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung 
ï für Sie und für die Gemeinde.  
 
 
Wir möchten seitens der Gemeinde unse-
re Bürgerinnen und Bürger bei der bevor-
stehenden Landtagswahl optimal unter-
stützen. Deshalb werden wir Ihnen im 
Jªnner eine ĂAmtliche Wahlinformation ï 
Landtagswahl 2018ñ zustellen. Achten 
Sie daher bei all der Papierflut, die an-
lässlich der Wahl landesweit (an einen 
Haushalt) verschickt wird, besonders auf 
unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 
 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen per-
sonalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet und 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun? 
 
Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen Ausweis mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. 
 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am bes-
ten eine Wahlkarte f¿r die Briefwahl. Nutzen Sie daf¿r bitte das Service in unserer ĂAmtlichen 
Wahlinformationñ, weil dieses personalisiert ist. Nun drei Mºglichkeiten: Persºnlich in der Ge-
meinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert 
oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-
karte in der ĂAmtliche Wahlinformationñ kºnnen Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 
Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 
24. Jªnner 2018 24 Uhr. Die Zustellung erfolgt nachweislich und als eingeschriebene Briefsen-
dung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 28. Jänner 2018, 
06:30 Uhr, bei der Gemeinde einlangen. Weiters haben Sie die Mºglichkeit, mit der Wahlkarte 
am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal in Niederösterreich, welche Wahlkarten entgegen-
nehmen, ihr Wahlrecht auszuüben (wenn die Wahlkarte noch nicht als Briefwahlkarte von Ihnen 
unterschrieben ist). Wenn die Wahlkarte schon von Ihnen unterschrieben aber noch nicht abge-
schickt wurde, können Sie die Briefwahlkarte am Wahltag nur in dem Sprengel abgeben, wo Sie 
im Wählerverzeichnis eingetragen sind. 
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Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch !  

Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger  

        Plaukovits Julia, Horndorf   

 Schuster Ludwig, Grohdorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
       
                  Anja Danzler, Waldsiedlung 

  
 Eiserne Hochzeit, Wollny Anna u. Friedrich       Diam. Hochzeit, Handler Juliana u. Hubert  
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Feuerwehrunterabschnitt Hollenthon  
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  
Werte Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden!  

 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und es ist an der Zeit Danke zu sagen. Mein Dank 
gilt allen Feuerwehrkommanden, Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, 
für ihren selbstlosen Einsatz. 
 
Im Berichtszeitraum 25. November 2016 bis 25. November 2017 wurden von den 
5 Feuerwehren des UA-Hollenthon 117 Einsªtze geleistet  und 128 ¦bungen und Schulungen 
durchgeführt. 
 
Wir haben auch heuer wieder in zahlreichen Feierlichkeiten, Übungen und Einsätzen unsere 
Zusammenarbeit bewiesen. So werden wir auch in Zukunft, die an uns gestellten Aufgaben, 
vorbildlich lösen. 
 
 Besondere Freude bereitete uns auch heuer wieder unsere Feuerwehrjugend. Sie 
konnte zum 4. Mal in Folge den Titel Ă Gesamtsieger N¥-Feuerwehrjugendñ erreichen. Mein be-
sonderer Dank gilt den Betreuern und den Mitgliedern der Feuerwehrjugend, für ihre erbrachten 
Leistungen. 
Unsere Feuerwehrjugend besteht zurzeit aus 21 Mädels und Burschen aus allen 5 Feuerwehren.  
Ich kann nur wieder erwªhnen Ă Mit dieser Jugend haben wir keine Zukunftssorgen.ñ 
 
Abschließend möchte ich allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger für ihre 
Unterstützung danken. Sei es bei Spendensammlungen oder bei diversen Besuchen unserer 
Veranstaltungen. 
 
Ein besonderer Dank gilt unserem Hw. Herrn Pfarrer Mag. Florian Hellwagner 
und der Gemeindevertretung mit Bgm. Manfred Grundtner an der Spitze. Für ihr 
Verständnis und ihre Unterstützung, der Anliegen unserer Feuerwehren. 
 
Nur durch Erhaltung und Erweiterung unseres Standards, guter Ausrüstung, Ausbildung und 
Schulung können wir den Auftrag der Gemeinde, für ihre Sicherheit zu sorgen, erfüllen. 

 

GETREU UNSEREM MOTTO: Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit !  
 

Zum Abschluss möchte ich Euch allen einen besinnlichen Advent,  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, erfolgreiches und 

einsatzarmes  
neues Jahr 2018 wünschen  

 
 

HBI Schabauer Franz 
Unterabschnittskommandant 
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Freiwillige Feuerwehr Hollenthon 
 

Tätigkeitsbericht der Freiwilligen Feuerwehr Hollenthon im Berichtszeitraum 
November 2016 bis November 2017 
 

Einsätze : Im oben genannten Zeitraum wurden von der FF -Hollenthon insgesamt 67 

Einsätze bewältigt. Diese gliedern sich in:  6 Brandeinsätze,  
60 technische Einsªtze und 1 Brandsicherheitswache. 
 Insgesamt wurden von 515 eingesetzten Kameraden 600 Einsatzstunden geleistet.  
4 Brandeinsªtze wurden im eigenen Einsatzbereich bewªltigt. Wobei wir wieder 
darauf  hinweisen wollen, dass wir nur bei rascher Alarmierung ( Notruf 122 ) 
rasch und effizient helfen können. Uns ist es lieber einmal umsonst in den  
Einsatz gegangen zu sein als einmal zu spät.  
Die restlichen Brandeinsätze wurden in unseren Nachbargemeinden geleistet.  
Bei den technischen Einsätzen handelt es sich um 18 Einsätze nach  
Verkehrsunfällen, 2 Wasserversorgungen, 6 Kanalreinigungen und 34 sonstige technische 
Einsätze (ausgelaufener Treibstoff, Straßenreinigung, Wespenvernichtung etc..)  
 

Übungen Schulungen : Es wurden mehrere Ausbildungsmodule an der Landesfeuerwehr-

schule Tulln und anderen Ausbildungsstätten besucht. 
 

Birnbauer Thomas: Grundlagen der Technik 
                                Menschenrettung aus KFZ 
Fellner Sebastian: Modul Wärmebildkamera 
                              Modul Druckbel¿ftung 
Gradwohl Stefan: Modul Fahrmeister 
Grundner Christian: Vorbeugender Brandschutz Grundlagen für den Feuerwehrkommandanten 
                                 Modul Rechtliche Bestimmungen im Fahrdienst 
Grundtner Franz: Modul Brandmeldeanlagen im Einsatz 
Grundtner Michael: Abschluss Truppmann 
Grill Bernhard: Modul Arbeiten in der Einsatzleitung 
                          HeiÇausbildung in gasbefeuerten ¦bungsanlagen 
Grill Herbert: Modul Sachbearbeiter Nachrichtendienst 
Heissenberger Patrick: Modul Arbeiten in der Einsatzleitung 
Heissenberger Pascal: Abschluss Truppmann 
Handler Tobias: Abschluss Truppmann 
Schwarz Christoph: Fortbildung Abschnittssachbearbeiter Schadstoff 
                                 Modul Rechtliche Bestimmungen im Fahrdienst 
Stangl David: Ausbildung Atemschutzgeräteträger 
                      HeiÇausbildung in gasbefeuerten ¦bungsanlagen 
Stangl Karl jun.: Fortbildung Abschnittssachbearbeiter Feuerwehrmedizinischer Dienst 
Stangl Peter: Modul Brandmeldeanlagen im Einsatz 
Stangl Wolfgang: Modul Brandmeldeanlagen im Einsatz 
Trimmel Bernhard: Vorbeugender Brandschutz Grundlagen für den Feuerwehrkommandanten 
                                Modul Brandmeldeanlagen im Einsatz 
                                Grundlagen der Technik 
                                Menschenrettung aus KFZ 
                                HeiÇausbildung in gasbefeuerten ¦bungsanlagen 
Trimmel Jakob: Abschluss Truppmann 
Wödl Lukas:  Modul Wärmebildkamera 
                       Modul Druckbel¿ftung 
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Im Berichtszeitraum wurden 99 Schulungen und Übungen mit 716 eingesetzten Mitglieder und 
1426  Einsatzstunden veranstaltet. 
Diese gliedern sich in 13 Atemschutzübungen, 5 Branddienstübungen, 3 technische Übungen, 18 
Funkübungen, 2 KHD Übungen, 9 Schadstoffübungen, 15 Vorbereitungen Ausbildungsprüfung 
Löscheinsatz und 34 theoretische Schulungen 
 

Die FF-Hollenthon nahm an allen Übungen, Schulungen und Veranstaltungen auf Unterabschnitt- 
Abschnitt-, Bezirk-, und Katastrophenhilfsdienstebene mit erforderlicher Mannschaftszahl teil. 
 

Weiteres wurde von folgenden  11 Mitgliedern das Funkleistungsabzeichen in Gold erworben. 
Grill Herbert, Grundner Christian, Schabauer Christina, Schabauer Elisabeth, Schabauer  
Michaela, Schabauer Franz, Schwarz Christoph, Stangl David, Stangl Wolfgang, Trimmel  
Bernhard, Wödl Josef . 
 

Die Bewerbsgruppe Hollenthon konnte ihre gesteckten Ziele bei allen Bewerben erreichen. 
 

Auszeichnungen Ehrungen  
 

Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und 
Rettungswesens / 25 Jahre   

HFM Johannes Gradwohl 
HFM Josef Handler jun. 
 

Jahresbericht FJ Hollenthon 2017  
 

Los ging das Jahr 2017 am Samstag den 18. Februar wo wir an den FJ Bezirksschimeisterschaf-
ten des Bez. Neunkirchen in Trattenbach teilnahmen. 
 

Am 1. April stand das Wissenstestabzeichen in Matzendorf am Programm wobei alle Mädchen 
und Burschen aus Hollenthon mit Bravur bestanden. 
 

Bevor die heurige Bewerbssaison los ging verbrachten wir einen superschönen Tag in der Erleb-
nistherme Lutzmannsburg, welcher uns inkl. Buskosten und Aufenthaltskosten von der RAIFFEI-
SEN Holding NÖ ï Wien als Geschenk für den Landessieg NÖ 2016 gesponsert wurde! 
 

Unsere bisherige Zusammenarbeit mit der FJ Weisses-Kreuz konnten wir auch heuer wieder fort-
setzen. Gemeinsam mit ihnen stellten wir unsere 2. Bewerbsgruppe. 
 

Anbei eine kurze Auflistung der Bewerbe die wir besucht haben: 
 

 9. Juni Bezirksbewerb Wr. Neustadt in Gutenstein 
 10. Juni Landesbewerb Kªrnten in Hermagor 
 1. Juli Bezirksbewerb Hartberg/Steiermark in St. Valentin 
 

Bei allen Bewerben konnten wir den Tagessieger stellen sowie auch mit der gemeinsamen  
Gruppe  Weisses Kreuz-Hollenthon dicht gefolgt  Doppelsiege erringen. 
  

Das heurige NÖ Landeslager fand vom 6. ï 9. Juli in Neuhofen/Ybs Bez.Amstetten statt. Bei den 
dort durchgeführten Landesbewerben konnten wir in Bronze und Silber einen Doppellandessieg  
feiern und erhielten den groÇen Wanderpokal f¿r den ĂN¥ Gesamtsiegerñ überreicht. Diesen 
durften wir nun schon das vierte Mal in Folge entgegennehmen. 
Auch der gemeinsamen Gruppe mit Weisses-Kreuz gelang in Silber mit dem 3. Rang eine super 
Platzierung!  
Durch diese Erfolge sind wir nächstes Jahr mit beiden Gruppen am Junior-Fire-Cup qualifiziert! 
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Nach der wohlverdienten Sommerpause konnten wir Dank der Einladung des Abschnittsfeuer-
wehrkommandos Kirchschlag einen erlebnisreichen Tag im Märchenpark St. Margareten verbrin-
gen.  
Am 21. Oktober absolvierten wir das Fertigkeitsabzeichen ĂTechnikñ welches den MªdlËs und 
Burschen für ihre weitere Feuerwehrlaufbahn bei aktiven Feuerwehrdiensten angerechnet wird. 
Natürlich bestanden alle mir Bravur. 
 

Im November durften wir wieder mit dem Bezirksfeuerwehrkommando Wiener Neustadt Pizzaes-
sen gehen und danach einen schönen Nachmittag in der AquaNova in Wr. Neustadt verbringen. 
 

Unsere Weihnachtsfeier findet heuer am 16. Dezember statt und dann geht´s nach der Winter-
pause im Fr¿hjahr wieder losé.. 
 

Wir möchten uns bei allen bedanken die uns das ganze Jahr über unterstützen, sonst wäre diese 
tolle Sache ĂFEUERWEHRJUGENDñ in Hollenthon nicht so mºglich. Nat¿rlich freuen wir uns 
über jeden Neuzugang! Ab 10 Jahren kann man mit der coolen Sache Feuerwehrjugend bereits 
beginnen. 
                                                                                   FJ Bericht: LM Beisteiner Christoph  
 

Veranstaltungen: Um die finanziellen Mittel für die Aufrechterhaltung unserer Einsatzkraft 

aufzubringen wurden im Berichtszeitraum folgende Veranstaltungen durchgeführt: 
Am 05.01.2017 der Feuerwehrball im Gasthaus Posch. 
Am 07.05.2017 der Florianiheurige in der Sicherheitszentrale 
Am 16.-17.09.2017 das Herbstfest am Festplatz. 
Wir möchten uns bei der Bevölkerung von Hollenthon ganz besonders für den Besuch der Veran-
staltungen bedanken. Ohne eure Mithilfe könnten wir unseren hochtechnischen 
Standard nicht halten, welches sich natürlich auf die Effizienz der Hilfeleistung beträchtlich aus-
wirken würde. 
Nach längerer Planungsphase wurde ein neues Mannschaftstransportfahrzeug Marke VW T6 
über die Bundesbeschaffungsagentur bestellt. Die Indienststellung des neuen MTF wird in den 
letzten Wochen des Jahres 2017 erfolgen. 
 

Vorschau Veranstaltungen 2018  
05. Jªnner Feuerwehrball im Gasthaus Posch 
06.Mai  Florianiheuriger und Segnung des neuen Mannschaftstransportfahrzeuges 
15. bis 16.September Herbstfest im Festzelt 
 

Zum Abschluss möchte die FF-Hollenthon wie alljährlich wieder auf die Notrufnummer 122    
aufmerksam machen, diese Notrufnummer stellt den raschesten Einsatz der Feuerwehr sicher. 
Das Kommando, die Chargen und die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Hollenthon 
wünscht auf diesem Wege der Bevölkerung der Gemeinde Hollenthon  einen besinnlichen Ad-
vent, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und frohes Jahr 2018  getreu dem Motto 
 

       Ă24 Stunden pro Tag, 7 Tage in der Woche, 
   365 Tage im Jahr, sind wir f¿r sie da: 
  ihre FEUERWEHRñ 

  
  In Vertretung der FF -Hollenthon  
  HBI Schabauer Franz  
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Jahresbericht FF Gleichenbach 2017 
 
Die Feuerwehr Gleichenbach hatte im Jahr 2017 9 Einsätze. Neben einigen techni-
schen Einsätzen waren sicherlich die späten extremen Schneeverwehungen am 19. 
und 20. April eine besondere Herausforderung. Dabei kam teilweise der Straßenver-
kehr lange Zeit zum Erliegen. Ein zweites Mal schlug die Naturgewalt in Form eines 

starken Sturmes am 10. August zu. Auch hier war unserer Feuerwehr bei strömendem Regen mit 
dem Beseitigen von umgestürzten Bäumen im Einsatz um unsere Straßen wieder befahrbar zu 
machen. 
 

Am  15.1.2017 wurde die Jahreshauptversammlung der FF Gleichenbach abgehalten bei 
der 42 Mitglieder anwesend waren. Der Kommandant machte einen Rückblick auf das abgelaufe-
ne Jahr und einen Ausblick auf die Aktivitäten im Jahr 2017. 
Befördert wurden: FM Armin Handler zum OFM, FM Thomas Grill Gleichenbach zum HFM, OFM 
Handler Andreas zum HFM, OFM Handler Josef jun. zum HFM, HFM Franz Grill Franz Gleichen-
bach 28 zum LM, HFM Thomas Grill Blumau zum LM und LM Josef Grill zum OLM. 
 

Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurde von Kamerad Thomas Grill aus Gleichenbach die 
von ihm gemeinsam mit seiner Frau Sophie neu gestaltete, sehr gelungene, Homepage der FF 
Gleichenbach erstmals präsentiert. Die Homepage ist unter  www.ff-gleichenbach.at  erreichbar. 
 

Es wurde heuer nach Unterbrechung wieder ein Feuerwehrschitag veranstaltet. Ziel war das 
Schigebiet Mariensee/Mönichkirchen. Die Feuerwehrjugend hat an den Schimeisterschaften in 
Trattenbach teilgenommen. Mirjam Schwarz konnte in ihrer Alterswertung den Sieg erreichen, 
Nina Handler wurde Dritte. 
 

Das traditionelle Preis und Hendlschnapsen am 4.03.2017 war ein toller Erfolg. Dank großzügiger 
Spenden der Firmen Hubert Lechner, Baufirma Handler und Baumit Wopfinger konnten die Prei-
se des Preisschnapsens noch attraktiver gemacht werden. Sieger wurde wieder ein Lokalmata-
dor - Robert Schwarz aus Gleichenbach - vor den Stangern Vollnhofer Anton und Christine Holz-
bauer. 
 

Am 25.03. erhielten im Rahmen des Abschnittsfeuerwehrtages in Kirchschlag die Kameraden LM 
DI (FH) Reinhard Grill und LM Ing. Herbert Handler das Ehrenzeichen für 25 jährige Feuerwehr-
tätigkeit sowie die Kameraden EOBI Wolfgang Schäffer und LM Franz Holzbauer das Ehrenzei-
chen für 40 jährige Feuerwehrtätigkeit. Weiters wurden die Kameraden BI Günther Seiberl und 
LM Ing. Herbert Handler mit dem Verdienstzeichen 3. Klasse des NÖ Ladesfeuerwehrverbandes 
ausgezeichnet. 
 

Das Endurorennen ĂStang the Raceñ hatte heuer seine Zweite Auflage. Bei der Zuschauerzone in 
Gleichenbach war am 8. u. 9.4. viel los. Die Zuschauer kamen bei waghalsigen Sprüngen der En-
durofahrer voll auf ihre Rechnung. 
 

Am Karfreitag 14.04. wurde die ORF Live Morgensendung ĂGuten Morgen ¥sterreichñ aus Hol-
lenthon ausgestrahlt. Bereits im Vorfeld wurde eine Ortsreportage für die Sendung vom ORF ge-
macht, für die auch im Feuerwehrhaus und Dorfzentrum in Gleichenbach gedreht wurde. 
 

Am 20. Mai hieÇ es wieder ĂKoidstartñ f¿r alle Feuerwehrwettkªmpfer. Die Feuerwehr Gleichen-
bach  konnte 33  Wettkampfgruppen begrüßen. Als Sieger ging die Wettkampfgruppe Baumgar-
ten aus der Steiermark hervor.  Das anschließende Feuerwehrfest war an beiden Veranstaltungs-
tagen wieder eine sehr gesellige und völkerverbindende Angelegenheit. 
Die Wettkampfgruppe Gleichenbach hat wider tolle Erfolge in Bronze und Silber eingefahren. 

http://www.ff-gleichenbach.at
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Speziell im Bewerb ĂSilberñ, wo jedes Wettkampfgruppenmitglied alle 9 Bewerbsstellen kºnnen 
muss, konnten Siege  bei den Bewerben Abschnitt Kirchschlag in Aigen, AFLB Wiener Neustadt 
Süd in Wiesmath, Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb Neunkirchen in Breitenau  und beim Bezirks-
feuerwehrleistungsbewerb Wiener Neustadt in Brunn an der Pitten errungen werden. 
Diese gute Performance im Bewerb Silber wurde auch mit dem hervorragenden 2. Platz beim 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb in St. Pölten eindrücklich unter Beweis gestellt. Im Bewerb 
Bronze wurde mit dem 9. Platz ebenfalls ein Spitzenresultat erreicht. 
Am 26.9.2017 folgte eine Ehrung der Wettkampfgruppe im Feuerwehrhaus in Gleichenbach. Ein 
Bierfass gespendet von Landeshauptfraustellvertreter Dr.Stephan Pernkopf wurde von LAG 
Franz Rennhofer offiziell übergeben. Bei dieser Feier ließen sich LAG Franz Rennhofer, NR 
Hans Rädler und Bürgermeister Manfred Grundtner nicht lumpen und spendierten ebenfalls je ein 
Fass Bier für die erfolgreiche Feuerwehr. 

Am Freitag, 20.10. um 9.00 Uhr wurde die große Unterabschnittsübung mit der Übungsannahme 
ĂBrand im Kindergarten in Gleichenbachñ abgehalten. An der ¦bung nahmen die Feuerwehren 
Gleichenbach, Hollenthon, Spratzeck, Obereck und Stickelberg mit sehr vielen Feuerwehrmitglie-
dern teil. Die Kindergartenkinder wurden aus dem Haus evakuiert und verschiedene Löschï und 
Rettungsmaßnahmen wurden geübt. 
2017 wurde an einer Katastrophenhilfsdienst¿bung in Muggendorf, an der Abschnittsfunk¿bung 
in Lichtenegg, an der Relaisübung der FF Landsee in der Blumau und an der Abschnittsschad-
stoffübung in Hollenthon teilgenommen.   Intern wurden 2 Maschinistenübungen abgehalten. 
 

Auch für Nachwuchs in der Feuerwehr ist gesorgt. PFM Nina Handler, PFM Mirjam Schwarz und 
PFM Maximilian Windisch wurden von der Jugendfeuerwehr in den Aktivstand übernommen. 
PFM Dominik Holzbauer ist der Feuerwehr beigetreten. Die Neuankömmlinge wurden komplett 
eingekleidet. Weiters hat die Feuerwehr heuer in die persönliche Schutzausrüstung der Mann-
schaft kräftig investiert. Es wurden 29 Einsatzjacken und 50 Paar Einsatzhandschuhe angekauft. 
Auch Einsatzstiefel wurden angeschafft. 
 

Im Herbst wurde der verpflichtete Fitnestest in Form des ĂFinnentestsñ f¿r Atemschutzgerªtetrª-
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Freiwillige Feuerwehr Stickelberg  
 

Das zu Ende gehende Jahr 2017 war für die FF Stickelberg ein sehr  
Ereignisreiches. Hier einige Daten: 
 

Mannschaftsstand: 46 AKTIVE 
   8  RESERVISTEN 
   2 JUGENDFEUERWEHR 
 

Einsatzfahrzeuge: TLF 4000-200A Steyr 791 - Tanklöschfahrzeug 
   KRF-B   VW LT40 ï Kleinrüstfahrzeug mit Bergeausrüstung 
   MTF  VW  LT35 - Mannschaftstransportfahrzeug 
 

Beförderungen und Neuaufnahmen:   BM Josef Ressler-OBM 
                                                            LM Richard Wagner-OLM 
                                                            LM Robert Handler-OLM 
                                                            FM Lukas Madl-OFM 
                                                            PFM Rene Wollny-FM 
                                                            Fabian Fellner-PFM 
                                                            Siegfried Mattle-PFM 
                                                        

Auszeichnungen:       LM Wagner Leopold-40 Jahre Verdienstvolle Tªtigkeit im    
                                   Feuerwehr und Rettungswesen                                                                                 
 
Einsätze:  Die Feuerwehr Stickelberg wurde zu insgesamt 16 Einsätzen gerufen, 
                 diese gliedern sich in:  1 Brandeinsatz  
                                                   15 Technische Einsªtze                             
                                                  
Einsatzstatistik:                      51 eingesetzte Feuerwehrmªnner 
                                             152 Einsatzstunden  
                                 
Übungen: Die Feuerwehr Stickelberg nahm an insgesamt 8 Übungen  und veranstaltete selbst 
einige interne Schulungen! 
                
Übungsstatistik          85  eingesetzte Feuerwehrmªnner 
                                 293 ¦bungsstunden 

ger durchgeführt. Alle 20 angetretenen Atemschutzträger haben die Tauglichkeitsprüfung bestan-
den. 
 

Die Renovierung des alten Feuerwehrhauses wurde begonnen. Die alten Holztore wurden gegen 
neue Sektionaltore getauscht. Im Herbst wurden noch die Fenster getauscht. Die Sanierung mit 
Renovierung der Außenfassade und dem Ausmalen im Innenraum wird im Jahr 2018 abge-
schlossen. 
 

Die Feuerwehr Gleichenbach wünscht noch eine schönes und besinnliches Weihnachts-
fest und lädt nach den Feiertagen, am Samstag 30. Dezember ab 17 Uhr, zum bereits  
traditionellen Wettkampfgruppenpunschstandl der Feuerwehrwettkampfgruppe in die  
Feuerwehrgarage nach Gleichenbach ein.  
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Veranstaltungen:  18.Februar 2017          FEUERWEHRBALL  in Stickelberg 
    08.09. Juli 2017          SOMMERFEST 
    19.November 2017          Hendl- und Stelzenschnapsen 
 
Alle Veranstaltungen waren sehr gut besucht und daher ein großer Erfolg. Wir möchten uns auf 
diesem Wege bei unseren Besuchern recht herzlich bedanken und zugleich wieder um Unterstüt-
zung unserer Veranstaltungen im kommenden Jahr bitten. 
 
Wir möchten auch einen kurzen Überblick und Rückblick in Form einer Chronik, über den Bau 
unseres neuen Feuerwehrhauses in diesen Jahresbericht einfließen lassen! 
 

Jahr 2014:     Beschlussfassung und Planung 
                      Finanzierung und Ausschreibung 
                      Abbruch des alten Stadels 
                      Errichtung des Kellers und der Fahrzeughalle 
 
Jahr 2015:      Errichtung und Fertigstellung des Rohbaus   
                      Einbau von Fenstern und Toren 
                      Wasser und Heizungsinstallationen 
                      Elektroinstallationen 
 
Jahr 2016:      Kompletter Innenputz 
                      Beginn Dachausbau 
                      Installation und Inbetriebnahme Heizanlage 
                      Fertigstellung Fahrzeughalle 
 
Jahr 2017:      Fertigstellung Dachausbau 
                      Errichtung FuÇbodenheizung 
                      Fertigstellung Elektroinstallation 
                      Ausmalen des ganzen Gebªudes 
                      Estrichverlegung im ganzen Gebªude 
                      Fliesenverlegung im Keller und Nassrªumen 
                      Beginn mit der AuÇenanlage 
 
Das war eine kurze Übersicht über den Bau unseres Feuerwehrhauses, es war nur möglich das 
mit Eigenleistungen zu schaffen!! 
Wir haben bis zum November 2017 in etwa 6400 Stunden  
 mit einem Gegenwert von ca. ú250.000.-  aufgewendet!  
 

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Helfern, Spendern und Gönnern, 
herzlichst bedanken und dazu aufrufen uns weiter zu Unterstützen, denn es ist noch ein sehr lan-
ger Weg bis zur Einweihung! 
 

Weiters möchten wir einen großen Dank an das Land NÖ und die Gemeinde Hollenthon für die 
Finanzierung dieses Projektes richten und zugleich hoffen die letzten finanziellen Hürden zur Fer-
tigstellung dieses Projektes gemeinsam überwinden zu können! 
 

 Zu guter Letzt d¿rfen wir allen Hollenthonern ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
Einen guten Rutsch in das neue Jahr wünschen.  

                                                                                  
                                                                     Das Kommando der FF Stickelberg  
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Jahresbericht der FF Obereck  
 

Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu, daher möchten wir  
einen kurzen Rückblick über das abgelaufene Jahr halten. 
 

 MANNSCHAFTSSTAND:  23 Aktive 
                                               3 Jugend, Neuzugang: Max Spanring 
                                               6 Reserve 
 

AUSBILDUNG: Grundlagen F¿hren: Hofleitner Martin, Reisner Daniel, Schwarz Lukas 
                          Abschluss Grundlagen F¿hren: Hofleitner Martin, Reisner Daniel, Schwarz Lukas 
                          Atemschutzgerªtetrªger: Spitzer Thomas, Reisner Dominik, Schwarz Lukas 
    Der Atemschutzleistungstest wurde von allen Atemschutztrªgern erfolgreich absolviert. 
     Das Kommando und die Chargen haben an diversen Fortbildungen teilgenommen. 
 

ÜBUNGEN: Interne Atemschutz¿bung 
                      Abschnittsfunk¿bung Thal 
                      Schadstoff¿bung Hollenthon 
                      Einsatz¿bung Kindergarten Gleichenbach             
                      div. interne ¦bungen wie Fahrzeug, Gerªtekunde und Wettkampf¿bungen. 
 

 EINSÄTZE: Brandeinsatz bei Fam. Bachofner in Hollenthon.   
                      Technische Einsªtze: Sturmschªdenbeseitigung Spratzau, Hofwald bis Grohdorf, 
                       StraÇenreinigungsarbeiten, Kanal und Gasleitungsreinigungsarbeiten und 
                       Kellerauspumparbeiten.    
                                                     . 

VERANSTALTUNGEN:   Am 14. und 15. August wurde wieder der Feuerwehrheurige in Holl 
  enthon veranstaltet, wobei wieder ein Seilziehwettbewerb durchgeführt wurde. 
                       Am 5.November fand das Hendlschnapsen statt. Alle Veranstaltungen waren bes
    tens besucht, wof¿r wir uns auf diesem Weg herzlichst bedanken mºchten. 
                       Ganz besonders bedanken wir uns bei unserem Hr. Pfarrer Mag. Florian  
     Hellwagner und der Gemeinde f¿r die ºrtlichen Gegebenheiten. 
                               

ANSCHAFFUNGEN: Es wurden diverse Bekleidungsst¿cke angeschafft. 
 

SONSTIGE TÄTIGKEITEN:  
Es wurde auch zu diversen kirchlichen Anlässen wie Fronleichnamsprozession, Florianimesse 
Maiandacht, Allerheiligen Friedhofsgang und Begräbnissen ausgerückt. 
 

Eine besondere Freude war es unseren Kamerad Bernhard Gremel zur Vermählung mit seiner 
Bernadette gratulieren zu dürfen! 
Unseren Ehrenkomandanten Franz Freiler konnten wir heuer zu seinem 60. Geburtstag sowie 
Spitzer Anton zum 80.  die besten Glückwünsche überbringen. Beiden Jubilaren nochmals alles 
erdenklich Gute! 
 

Die Wettkampfgruppe kann auf ein Ereignisreiches Jahr zurückblicken, Abschnitt, Bezirk sowie 
Landesbewerb und div. Bewerbe wurde teilgenommen. Beim Kuppelcup in Götzendorf wurde der 
gute 2. Platz erreicht.  
 

Abschließend wollen wir uns bei allen Besuchern, bei allen Helfern die durch  
Geld und Sachspenden oder durch persönliche Mithilfe zum Erfolg beigetragen 
haben, recht herzlichst bedanken und wünschen allen einen besinnlichen Advent, frohe  
Weihnachten und alles Gute fürs neue Jahr.  
 

Das Kommando der FF Obereck 
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        JAHRESBERICHT 2017 der  
 

       FREIWILLIGEN FEUERWEHR SPRATZECK  
 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Spratzeck verfügt derzeit über einen Mannschaftsstand von 44 Mann, 
davon 7 Reservisten und 2 Jugendfeuerwehrmitglieder. Im Jahr 2017 wurde bisher zu 16 techni-
schen Einsätzen und einem Brandeinsatz ausgerückt. Ein Großteil dieser waren Auspumparbei-
ten bzw. Straßenräumungen aufgrund herabgefallener Bäume. Insgesamt waren 81 Mann 125 
Stunden im Einsatz. Da auch Übungen einen wichtigen Teil in der Feuerwehrarbeit ausmachen, 
durften wir heuer schon an 6 Übungen in unserem Abschnitt bzw. Unterabschnitt teilnehmen.  
 
Herzlichen Dank an alle, die auch heuer wieder dafür gesorgt haben, dass unser Gartenfest An-
fang August wieder ein voller Erfolg war. F¿r gute Stimmung sorgte am Samstag ĂDie John Drops 
Bandñ und sonntags das ĂPeppi Lindner Trioñ! Bei herrlichstem Wanderwetter nahmen auch wie-
der zahlreiche Wanderbegeisterte an unserem Wandertag am 26. Oktober 2017 teil.   
 
Feuerwehrintern fand am 22. April ein großes Spanferkelessen im Feuerwehrhaus statt. Geladen 
waren alle Personen, auf deren Unterstützung wir das ganze Jahr hindurch zählen können und 
ohne deren freiwillige Hilfe viele unserer Veranstaltungen nicht möglich wären. Herzlichen Dank 
für Euren Einsatz das ganze Jahr hindurch. Der Reinerlös der Veranstaltungen wurde auch heuer 
wieder in den Ankauf von Feuerwehrausrüstung investiert 
 
Bei unserem traditionellen Punschstand am 7. Dezember sorgt die Wettkampfgruppe wieder für 
weihnachtliche Stimmung in unserem Dorf. Auch diese kann auf eine erfolgreiche Saison zurück-
blicken. Der Gruppe gelang es wieder, das Leistungsabzeichen in Silber bei den Landesfeuer-
wehrleistungsbewerben in St. Pölten Anfang Juli zu absolvieren. Somit wurden heuer 3 neue Mit-
glieder der Gruppe mit dem Abzeichen ausgestattet. Auf diesem Weg möchten wir uns auch 
herzlichst bei der Raiffeisenbank Hollenthon für das sponsern unserer neuen T-Shirts bedanken.   
 
An der Florianimesse, der Florianimaiandacht, am Abschnitts- und Bezirksfeuerwehrtag, Kom-
mandantentagung, der Fronleichnamsprozession, am Friedhofsgang zu Allerheiligen, einer Atem-
schutztagung, einer Atemschutzübung, der Abschnittsfunkübung sowie an einigen Schulungen 
und Kursen wurde auch 2017 wieder teilgenommen.  
 
Im Rahmen des Abschnittsfeuerwehrtags wurden unsere Kameraden EOBI Handler Engelbert 
und LM Piribauer Heinrich für die 50-jährige und LM Winkler Walter für die 40-jährige Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen ausgezeichnet. Besonders stolz sind wir auch darauf, dass heuer 4 Kameraden 
das Modul Grundlagen Führen absolviert haben und dem Weg zur weiteren Ausbildung des 
Gruppenkommandanten nichts mehr im Weg liegt.   
 
Allen Freunden und Gönnern unserer Feuerwehr danken wir für ihre Unterstützung und wün-
schen ein besinnliches Weihnachtsfest, viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr. 
                                                                              
 
           Das Kommando 
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Ortsstelle Hollenthon/Lichtenegg 
 
Ein erfolgreiches, einsatzreiches und unfallfreies Jahr ist vorüber.  
 
Als Ortsstellenleiterin der Ortsstelle Hollenthon/Lichtenegg bin ich sehr stolz auf jeden unserer 
Sanitäter und Sanitäterinnen. Das sind zurzeit 32 an der Zahl. 
Warum helfen wir Menschen in Not? Warum spenden so viele Freiwillige ihre Freizeit, um für an-
dere da zu sein? 
Die Antwort darauf ist: Wir tun es nicht aus Eigennutz, sondern aus Idealismus. āAus Liebe zum 
Menschenó ist unsere Motivation. 
Viele Faktoren spielen dabei mit: gegenseitiges Vertrauen, Engagement für Andere, Menschlich-
keit, mit Freude, respektvoll, wertschätzend, mutig, offen, begeisternd, glaubwürdig, kollegial, un-
terst¿tzend, verlªsslich, vorbildhaft, motivierend, ein Geben und Nehmen é all das sind Dinge, 
die einen guten Sanitäter ausmachen. Die Dankbarkeit unserer Patienten, das ist unser Lohn.  
Wir sind alle freiwillig, dass heißt, wir üben diese Tätigkeit in unserer Freizeit aus ï neben unse-
rem 40-Stunden-Job. Ein Danke gilt auch den Familien der Sanitäter und Sanitäterinnen: für ihr 
Verständnis und auch für ihre Unterstützung bei so manchen Aktivitäten, die wir veranstalten. 
Dieses Dankeschön gilt auch allen anderen, die uns immer tatkräftig unterstützen. 
 
Im Dezember 2016 veranstaltete die Ortsstelle Hollenthon/Lichtenegg ihren ersten Punschstand, 
der ein toller Erfolg war. Daher haben wir beschlossen, ihn nun jedes zweite Jahr zu veranstal-
ten, immer im Wechsel mit unserem RK-Heurigen, der heuer im August ï wieder sehr erfolgreich 
ï stattfand. Herzlichen Dank an die Bevölkerung für den zahlreichen Besuch. 
Die FLOSO-Abende wurden wieder mit Begeisterung angenommen und werden auch nächstes 
Jahr wieder abgehalten. Hier gilt ein Dankeschön Herrn Pfarrer Mag. Florian Hellwagner für die 
Benützung des Pfarrheimes. 
 
Im Zeitraum von 1.1.2017 bis 13.11.2017 hatten wir insgesamt 453 Einsätze, dabei haben wir 
21.612 km zur¿ckgelegt. 
 
Kurze Vorschau auf das Jahr 2018:  

* 20. Mai  Blutspenden 

* 26. August  60 Jahr Feier der Rot Kreuz Ortsstelle 

* 15. Dezember  Rot Kreuz Punschstand 

 
Solltest auch DU genau so jemand sein, der sich das Ziel setzt, zu helfen, dann bist du bei uns 
richtig. In unserem Team ist jeder herzlich willkommen! Bei Interesse bitte unter der Telefonnum-
mer 02646/2212-12 Fr. Pernsteiner Gerlinde oder 0676/6827562 Fr. Ungermann Martina melden. 
 



 

          

 23 

Erreichbarkeit des Roten Kreuzes:  
 

Für Notfälle unter der Nummer 144  
Krankentransporte (Strahlen, Chemo, Therapie, Kontrollen, é) sind anzumel-

den unter der Nummer 14844  
 

Ein gemütliches Zuhause, 
ein Gläschen Wein, 

ein Guter Braten ï bei Kerzenschein. 
Im Überfluss Zufriedenheit 

und eine schöne Weihnachtszeit! 
 
Das wünsche ich im Namen aller Sanitäter und Sanitäterinnen sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
 

                                            Für die Ortsstelle, AK Martina Ungermann  

 

Zeit für ein Danke 
Wieder ein Stück Weg hinter mir gelassen, 

Zeit, das ein und andere abzuschließen. 

Vergangenes wertschätzen,  

das Gute weiterleben lassen, 

aus dem Schlechten lernen. 

Mit dem kleinen Wort Danke 

Großes aussprechen 

und damit im Guten 

den Weg nach vorne gehen. 
Monika Minder 

 

 

Frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr 2018 

wünscht die Sängerrunde  

      Hollenthon  
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DORFERNEUERUNGS- UND                                                    
VERSCHÖNERUNGSVEREIN HOLLENTHON 
 
 
Sehr geschätzte Dorfbewohner! 
 

Heuer lag unser Schwerpunkt in der Sanierung und Pflege unserer beste-
henden Projekte.  
  
 
 

Aktivitäten 2017:  
 

¶ Vollmond ï Fackelwanderung anschließend gemütliches Beisammensein am Kinderspiel- 
      platz und singen alter Volkslieder beim Lagerfeuer 
 

¶ Osterhasenpark  (Sanierung der Hasen; neue Gewªnder) 

¶ Guten Morgen Österreich am Karfreitag  (¥sterliche Dekoration bei den Kirchenstufen, im 
      Park und bei der Hohlen Tanne, gemeinsam mit den anderen Dorferneuerungsvereinen) 
 

¶ Müllsammelaktion  mit den Kindern in Kooperation mit weiteren Vereinen der Gemeinde;  
       Ergebnis: Die Umwelt wurde erneut von achtlos weggeworfenem Müll und Unrat befreit 
 

¶ Pflege der  Blumenbeete entlang der Dorfstraße 

¶ Pflege und Bepflanzung der Blumentröge bei den Ortstafeln 

¶ Pflege des  Wetterlehrpfades  

¶ Pflege der gepflanzten Obstbäume  

¶ Nachtwächtertätigkeit anlassbezogen 

¶ Entrichtung der Archivierungsbeiträge  f¿r die webcams 2+3 an die Gemeinde 

¶ Hohle Tanne (Pflege und Finanzierung der Blumenbeete) 

¶ Webcams (Wartung) 

¶ Finanzierung der Pflanzen für das Kriegerdenkmal  

¶ Unentgeltlicher monatlicher Wetterr¿ckblick und Jahresr¿ckblick der Wetterstation  
      Hollenthon  von Mitglied Meteorologe Mag. Martin Anton Puchegger 
 

¶ Aufstellen u. dekorieren der Adventkerzen im Park bei der ĂHohlen Tanneñ 

 
 

Der Verein bedankt sich für die finanzielle Unterstützung durch Ihre Spenden,  
ebenso für die Teilnahme und Mitwirkung an den diversen Aktionen 2017 und wünscht  

allen Dorfbewohnern ein 
 

 

 Frohes Weihnachtsfest und ein gl¿ckliches neues Jahr!       
                                                                                                                        

  Der Vorstand    
 

N E U E   M I T G L I E D E R   S I N D   S T E T S   G E R N E   W I L L K O M M E N !  


